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Eckdaten zur Mobilitätsbefragung
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Eckdaten zur Mobilitätsbefragung
▪ Befragungsmethodik: Online-Befragung

▪ Durchführungszeitraum: 19. November bis 23. Dezember 2025

▪ Grundgesamtheit (2025): 10.745 Bedienstete

▪ Verwertbare Netto-Stichprobe: 2.169 Bedienstete >> Rücklaufquote: 20%

▪ Gewichtung/Hochrechnung: Altersklasse nach Geschlecht getrennt nach wiss. und allgem. Personal, Wohnort in 

Wien/außerhalb von Wien



Wesentliche Kennzahlen für Jahresvergleich 
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2019 2021 2025

Allgem. Wiss. Allgem. Wiss. Allgem. Wiss.

Nettostichprobe [n] 792 854 955 1200 986 1.183

Grundgesamtheit [N] 3.310 7.556 3.310 7.556 2.819 7.926

Rücklaufquote 24% 11% 29% 16% 35% 15%

Schwankungsbreite ±3,5% ±3,4% ±3,2% ±2,8% ±3,1% ±2,9%

Gewichtung
Altersklasse nach Geschlecht getrennt nach wiss. und 

allgem. Personal

Altersklasse nach Geschlecht 

sowie Wohnort (in 

Wien/außerhalb von Wien) 

getrennt nach wiss. und allgem. 

Personal

wohnhaft in Wien 85% 86% 81%

wohnhaft außerhalb 

von Wien
15% 14% 19%



Methodenbeschreibung
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▪ Gewichtung/Hochrechnung:

Die Nettostichprobe wurde mittels iterativer Gewichtung an die Grundgesamtheit angepasst. Zunächst 

wurden Gewichte so kalibriert, das Altersklassen nach Geschlecht getrennt nach wiss. und allgem. 

Personal der Grundgesamtheit entsprechen. In einem weiteren Schritt wurden die Gewichte zusätzlich 

nach in Wien/außerhalb von Wien angepasst. Dadurch entspricht die gewichtete Stichprobe in diesen 

Merkmalen der Grundgesamtheit.

▪ Schwankungsbreite: 

Mittels 95%-Konfidenzintervall wird die Spannweite, in der der wahre Wert in der Grundgesamtheit mit 

hoher Wahrscheinlichkeit liegt, dargelegt.

▪ Modal-Split-Auswertung: Der Modal-Split zeigt die Verteilung des Arbeitsweges auf die 5 

Hauptverkehrsmittel (zu Fuß, Rad, MIV lenkend, MIV mitfahrend, ÖV). Der Arbeitsweg jeder Person wird 

einem Hauptverkehrsmittel zugeordnet. Besteht ein Weg aus mehreren Etappen wird der Weg einem 

Hauptverkehrsmittel zugeordnet, dies geschieht anhand einer Hierarchie: ÖV schlägt MIV, motorisierten 

Individualverkehr (MIV) schlägt nicht motorisierten Individualverkehr (nMIV), Rad schlägt Fuß (Bsp.: 

Arbeitsweg besteht aus Rad (Etappe) und Bahn (Etappe) so wird Weg dem ÖV zugeordnet).



Methodenbeschreibung

2022 versus 2025
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▪ Jahresverkehrsleistung: Weg und Wegetappen-Konzept

In der Befragung 2022 wurde ausschließlich das Hauptverkehrsmittel der Erhebungsjahre 2019 und 

2021 abgefragt. Da die Verkehrsmittelwahl während der kalten und warmen Jahreszeit oftmals nicht 

gleich ist, hat Herry Consult ab 2024 für diversen Mobilitätserhebungen die Erhebungsmethode 

geändert. Seit 2024 werden daher die Verkehrsmittelwahl je Semester abgefragt. Um noch spezifischer 

die Jahreskilometer herauszuarbeiten, wurde die Abfrage durch Wegetappen ergänzt. Bei der Ermittlung 

der Jahreskilometer für 2019 wurde beispielweise ein ÖV-Weg rein dem ÖV-Mix zugeordnet. Durch die 

Berechnung der Wegetappen, können die Kilometerangaben einem Verkehrsmittel zugeordnet werden 

(siehe Beispiel) und ist somit viel genauer:

Wohnort Universität

2019/2021: ÖV-Mix inkl. U-Bahn: 25,5 km 

2025: Rad 3km

Bahn 20 km

U-Bahn 2 km

Fußweg 0,5 km

Weg zur Universität

Wegetappen zur Universität



Methodenbeschreibung

Berechnung der Jahresverkehrsleistung 2019 versus 2025
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▪ Jahresverkehrsleistung: Unterschiedliche Berechnungsmethoden

2019 2025

Durchschnittliche „vor Ort-Tage/Woche“ 

aller Beschäftigten
„vor Ort-Tage/Woche“ je Person und Verkehrsmittel und km

Multipliziert mit 47 Arbeitswochen (Annahme

in Absprache mit Uni Wien) 

Multipliziert mit 43 Arbeitswochen (lt. Allianz nachhaltiger 

Universitäten)

Multipliziert mit 2 (Hin und Retour)

Summe km pro Verkehrsmittel

Summe km pro Hauptverkehrsmittel multipliziert mit  

2 (Hin und Retour) multipliziert mit Ø Vor Ort-

tage/Woche



Methodenbeschreibung

Berechnung der Jahresverkehrsleistung 2019 versus 2025
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▪ Jahresverkehrsleistung: Unterschiedliche Berechnungsmethoden

Kategorien 2019 2025Werte 2019 wurden angepasst

Kategorien:

Pendeln (Bedienstete)

Pkw

E-Pkw

Motorisiertes Zweirad

Öffentliche 

Verkehrsmittel

ÖV - Bahn

ÖV - Linienbus

ÖV - U-Bahn

ÖV - Straßenbahn

ÖV -MIX inkl. U-Bahn

ÖV -MIX exkl. U-Bahn

Fahrrad

E-Fahrrad

E-Moped

Q: ClimCalc_2023_Version-2026-03-03

Kategorien:

Pendeln 

(Bedienstete)

Pkw

E-Pkw

Motorisiertes Zweirad

Öffentliche 

Verkehrsmittel

ÖV - Bahn

ÖV - Linienbus

ÖV - U-Bahn

ÖV - Straßenbahn

ÖV -MIX inkl. U-

Bahn

ÖV -MIX exkl. U-

Bahn

Q: ClimCalc_v2.3_EF2019



Methodenbeschreibung

Textkommentare
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▪ Textkommentare / „Sonstige“ Verbesserungsvorschläge:

▪ Wesentliche Verbesserungsvorschläge wurden mittels standardisierter Vorschläge vorgegeben.

▪ Unter „Sonstiges“ hatten die Beschäftigten die Möglichkeit weitere Vorschläge anzumerken

▪ Die „offenen“ Textkommentare wurden grob geclustert und mit Überschriften versehen, um einen 

Überblick über die Antworten zu erhalten.
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▪ Berufsbezogenen Reisen im Jahr 2025: Unterschiedliche Berechnungsmethoden > Anpassung 2019 an 2025

Methodenbeschreibung

Berechnung der berufsbezogenen Reisen 2025 im Vergleich zu 2019

2019 Anpassung 2019 an 2025 2025

Mittelwert der Reisen pro Person von 

berufsbezogenen Reisen der Befragten (50%)

Hochrechnung jener Personen mit 

berufsbezogenen Reisen auf Grundgesamtheit 

(N=5.430 ≙ 50% der GG)

Hochrechnung jener Personen mit 

berufsbezogenen Reisen auf Grundgesamtheit 

(N=6.723,6 ≙ 14% der GG)

Reise-km mit in Abstimmung mit Uni Wien 

gewählten Annahmen: Details siehe Folgeseite

Neue ClimCalc-Kategorien bei Flugreisen und angepasste Annahmen: Details siehe Folgeseite

Ausgangspunkt sind die durchschnittlichen 

Kilometer je Verkehrsmittel (VM) und Reise. 

Diese werden mit 2 multipliziert, um Hin- und 

Rückreise zu berücksichtigen. Anschließend wird 

der Wert mit dem Anteil der Personen mit 

mindestens einer Reise multipliziert (Anzahl 

Personen mit Reise / Gesamtzahl der befragten 

Personen). Das Ergebnis ergibt die 

durchschnittlichen Kilometer je Person 

multipliziert mit der Grundgesamtheit ergibt die 

Gesamt-km.

Hochgerechnete Reisen je VM

Flugzeug < 750 km ≙ 5.632 Flugreisen

Flugzeug > 750 km ≙ 8.085 Flugreisen

Für Berechnung der Flugreisen nach den neuen 

Flugkategorien wurden die Verteilung aus 2025 

für 2019 genommen.

Weitere Berechnungsschritte entsprechen jenen 

von 2025 (siehe rechte Spalte).

Anzahl der Reisen pro Verkehrsmittel und 

Entfernungskategorie multipliziert mit 

Durchschnitts-km (Annahme) und 2 (Hin- und 

Retourweg) ergibt Gesamt-km je Verkehrsmittel 

nach Entfernungsklasse.

Ausschließlich 2025: zusätzlich wurden bei 

Flugreisen, die An- und Abreise mit 

entsprechendem Hauptverkehrsmittel zum/vom 

Flughafen pro Flugreisen berechnet: für eine 

Strecke wurde die Annahme von 20 km getroffen 

und zu den Gesamtkilometern addiert.
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▪ berufsbezogene Reisen im Jahr 2025: Unterschiedliche Berechnungsmethoden

Methodenbeschreibung

Berechnung der berufsbezogene Reisen 2025 im Vergleich zu 2019

*) Annahmen zur Berechnung der Durchschnittwerte bei Flugreise: siehe Folgeseite

2019 2025

Kategorie Annahme Ø km Kategorie Annahme Ø km 

Flugreisen <750 km ≙ 
Flugreisen >750 km Pkw/E-

Pkw/Bahn/Fernbus:

≤ 100 km 

100 bis ≤ 500 km 

> 500 km

500 km

1.000 km

50 km

250 km                                          

750 km                                              

Flugreisen Inland                                                     

Flugreisen Inland in Kombi mit Bahn < 500 km

Flugreisen Kurz-/Mittelstrecke (bis 1.000 km)

Flugreisen Kurz-/Mittelstrecke in Kombi mit Bahn (bis 1.000 km) 

Flugreisen Kurze Langstrecke (1.0000 km bis 4.000 km)

Flugreisen Langstrecke (> 4.000 km) 

Pkw/E-Pkw/Fernbus:              ≤ 100 km

> 100 bis ≤ 500 km

> 500 km

Bahnreisen:      ≤ 100 km 

Inlandsflug in Kombi Bahn < 500 km                                                                                   

> 100 km bis < 500 km 

Kurz-/Mittelstrecke in Kombi mit Bahn (bis 1.000 

km)     > 500 bis 1.000 km

350 km

350 km

800 km

800 km *

1.650 km *

8.000 km *

50 km

250 km

750 km

50 km

250 km

250 km

750 km

750 km



12

Methodenbeschreibung

Berufsbezogene Reisen 2025

Flugentfernung bis 1.000 km Flugentfernung 1000 - 4000 km Flugentfernung über 4000 km

Belgien 949 Estland 1372 Accra 4988

Bulgarien 788 Finnland 1464 Bangkok 8409

Dänemark 898 Griechenland 1210 Chicago 7578

Deutschland 534 Großbritannien 1269 Delhi 5536

Frankreich 925 Irland 1716 Havanna 8759

Italien 760 Island 2784 Kyoto 8977

Litauen 944 Malta 1360 Montreal 6467

Luxemburg 987 Norwegen 1377 New York City 6824

Niederlande 971 Portugal 2320 Peking 7447

Polen 563 Schweden 1260 Santiago 12521

Rumänien 664 Spanien 1829 Sao Paulo 10150

Schweiz 709 Türkei 1564 Seattle 8670

Mittelwert 808 Zypern 1971 Shanghai 8461

Mittelwert 1654 Sydney 15950

Tunis 6291

Ulaanbaatar 6291

Washington 7159

Quelle: Internationaler Report 2024, 6ff Mittelwert 8263
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Allgemeine Daten / Ergebnisse



Geschlechter- und Altersverteilung
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n weiblich männlich anderes k.A.

Allgemeines Personal 986 63% 35% 0% 2%

Wissenschaftliches Personal 1.183 50% 50% 0% 0%

Gesamt 2.169 53% 46% 0% 1%

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

n
unter

20 Jahre

20 bis 24 

Jahre

25 bis 29 

Jahre

30 bis 34 

Jahre

35 bis 39 

Jahre

40 bis 54 

Jahre

über 

55 Jahre

Keine

Angabe

Allgemeines Personal 986 1% 6% 11% 11% 13% 38% 19% 1%

Wissenschaftliches Personal 1.183 0% 11% 22% 15% 11% 24% 16% 0%

Gesamt 2.169 0% 10% 19% 14% 11% 28% 17% 0%
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Anstellungsverhältnis und Anwesenheit vor Ort

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

n seltener
1 Tag  pro 

Woche

2 Tage  

pro 

Woche

3 Tage  

pro 

Woche

4 Tage  

pro 

Woche

5 Tage  

pro 

Woche

6 Tage  

pro 

Woche

Ø Tage 

pro 

Woche

Allgem. Personal 986 1% 3% 11% 38% 21% 26% 1% 3,6

Wiss. Personal 1.183 3% 7% 11% 15% 23% 39% 3% 3,8

Gesamt 2.169 2% 6% 11% 21% 22% 35% 2% 3,7

Häufigkeit der Anwesenheit vor Ort

59% 50% 52%

41% 50% 48%

Allgemeines Personal Wissenschaftl. Personal Gesamt

Teilzeit

Vollzeit

Anstellungsverhältnis



ÖV-Zeitkartenbesitz
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n Ja Nein

Allgem. Personal 986 87% 13%

Wiss. Personal 1.183 84% 16%

Gesamt 2.169 85% 15%

Wenn JA: Art der Zeitkarte

Wochen-

karte

Monats-

karte

Jahres-

karte 

Wiener 

Linien

Regionales 

Klimaticket 

Klima-

ticket 

Österreich

Semester-

ticket
Sonstiges

0,1% 1% 61% 10% 25% 5% 0%

0,4% 2% 56% 6% 30% 9% 0,1%

0,3% 2% 57% 7% 28% 8% 0,1%

n Ja Nein

Allgem. Personal 986 87% 13%

Wiss. Personal 1.183 84% 16%

Gesamt 2.169 85% 15%

Wenn Nein: Grundsätzliche Möglichkeit einer ÖV-Anreise?

Ja, (sehr) einfach

Ja, aber (sehr) umständlich 

(viele Umstiege, lange 

Intervalle, lange Fahrzeit)

Nein Sonstiges

55% 42% 3% 0%

64% 30% 5% 0,1%

62% 33% 5% 0,1%

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.



Zeitkartenbesitz
[n=Pkw lenkende Personen]

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

kein Zeitkartenbesitz: 

Möglichkeit vorhanden, den ÖV zu nutzen?

n Ja Nein
Ja, (sehr) 

einfach

Ja, aber (sehr) 

umständlich
Nein

Allgemeines Personal 49 17% 83% 13% 77% 11%

Wissenschaftliches Personal 42 27% 73% 26% 62% 12%

GESAMT 91 24% 76% 21% 67% 12%

kein Zeitkartenbesitz: 

Möglichkeit vorhanden, den ÖV zu nutzen?

n Ja Nein
Ja, (sehr) 

einfach

Ja, aber (sehr) 

umständlich
Nein

Allgemeines Personal 31 18% 82% 13% 75% 12%

Wissenschaftliches Personal 19 30% 70% 22% 68% 10%

GESAMT 50 25% 75% 18% 71% 11%

Pkw-lenkend wohnhaft >20km zur Universität

17

Pkw-lenkend [gesamt]



Besitz einer ÖBB-Vorteilscard
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n Ja Nein

Allgem. Personal 986 30% 70%

Wiss. Personal 1.183 35% 65%

Gesamt 2.169 34% 66%

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.
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Mobilität der Bediensteten

GESAMT



0,1% 0%

60% 67%

0,2% 0,3%

4% 4%

28% 21%

8% 8%

Bedienstete: Modal-Split am Weg zur Universität 

im Jahreszeitenvergleich [n=2.169]

20
Wintersemester 2025

2025

± 2,1% ± 2,1% 

± 0,2%    ± 0,2% 

± 0,8% ± 0,8% 

± 1,9% ± 1,7% 

± 1,1% ± 1,1% 

Sommersemester 2025
[±0,0%]   Schwankungsbreite

ohne Weg zur Uni

8%

24%

4% 0%

63%

±1,1% ±1,8% ±0,8% ±0,2% ±2,0%



Modal-Split des Arbeitsweges 2025 im

Vergleich zu 2019 und 2021

5% 7% 8%
12%

18%
24%4%

6%
4%1%

0,3%

78%
68% 63%

2019 2021 2025

zu Fuß Fahrrad MIV Mitfahren ÖV

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.
21



Modal-Split des Arbeitsweges 2025 im

Vergleich zu 2019 und 2021

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.
22

2019 2021 2025

[n = 1.646] [n = 2.155] [n = 2.169]

Modal-Split
Schwankungs-

breiten
Modal-Split

Schwankungs-

breiten
Modal-Split

Schwankungs-

breiten

zu Fuß 5% ±1,1% 7% ±1,1% 8% ±1,1%

Fahrrad 12% ±1,6% 18% ±1,6% 24% ±1,8%

MIV lenkend 4% ±1,0% 6% ±1,0% 4% ±0,8%

MIV mitfahrend 0% 1% ±0,4% 0,3% ±0,2%

ÖV 78% ±2,1% 68% ±1,9% 63% ±2,0%
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Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

Modal-Split des Arbeitsweges 2025 im Vergleich zu 2019

nach Wohnort innerhalb des Arbeitsortes (in Wien/außerhalb) 

außerhalb Stadt

2025

innerhalb Stadt

außerhalb Stadt

innerhalb Stadt

2019

6%
14%

2% 0,3%

77%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

±1,2% ±1,8% ±0,7% ±0,3% ±2,3%

10%

29%

2% 0,2%

59%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

±1,4% ±2,1% ±0,7% ±0,2% ±2,3%

0% 3%
13%

0%

83%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

±0% ±2,1% ±4,2% ±0% ±4,2%

0% 5%
13%

0,5%

81%

0%

20%

40%

60%

80%

100%

±0% ±0,9% ±3,2% ±0% ±3,2%



2%
8%

16%

7%
12%

55%

bis 2,5 km >2,5 km 
≤ 5 km

>5 km 
≤ 10 km

>10 km 
≤ 15 km

>15 km 
≤ 20 km

>20 km

Weglängenverteilung der Bediensteten 

[nblau = 2.169 Bedienstete gesamt; nrot = 91 Pkw-Lenker:innen, 

die immer oder saisonal den Pkw bis zur Universität nutzen]

24

E-Bike Distanz 

(bis 10km) 

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

Schwankungs

-breite
± 2,9% ± 5,6% ± 7,5% ± 2,9% ± 5,2% ± 6,7%± 1,5% ± 2,0% ± 1,8% ± 1,2% ± 0,8% ±1,5%

16%

31%
25%

9%
4%

16%

bis 2,5
km

>2,5 km 
≤ 5 km

>5 km
≤ 10 km

>10 km 
≤ 15 km

>15 km 
≤ 20 km

>20 km
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Bedienstete: Kriterien bei Verkehrsmittelwahl 

für den Weg zur Universität [n=2.169]

28%

29%

30%

38%

38%

39%

39%

50%

63%

70%

18%

30%

33%

29%

31%

33%

38%

33%

27%

21%

14%

28%

25%

25%

19%

18%

19%

12%

8%

7%

37%

12%

10%

8%

10%

9%

3%

5%

2%

2%

Stellplatz (Fahrrad, Pkw) nahe bei der Uni

Wetter / Witterungsverhältnisse

Sicherheitsgefühl

Gesundheit / Fitness

Kostenersparnis

Reduzierung meines eigenen CO2-Fußabdrucks

Bequemlichkeit/Komfort

Beitrag zum Umweltschutz

Unabhängigkeit

Zeitersparnis
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Mobilität der Bediensteten

Allgemeines Personal



67% 74%

1% 0,4%

5% 5%

20% 14%

7% 6%

Allgemeines Personal: Modal-Split am Weg zur Universität 

im Jahreszeitenvergleich [n=986]

27
Sommersemester 2025 Wintersemester 2025

2025

0,1% 0%

± 3,1% ± 2,9% 

±0,6% ± 0,4% 

±1,4% ± 1,4% 

±2,5% ± 2,2% 

±1,6% ± 1,5% 

[±0,0%]   Schwankungsbreite

ohne Weg zur Uni

6%
17%

5% 1%

71%

±1,5% ±2,3% ±1,4% ±0,6% ±2,9%



11%

27% 25%

11%
5%

20%

bis 2,5
km

>2,5 km 
≤ 5 km

>5 km 
≤ 10 km

>10 km 
≤ 15 km

>15 km 
≤ 20 km

>20 km

0%
6%

17%

4%
11%

62%

bis 2,5
km

>2,5 km 
≤ 5 km

>5 km ≤ 
10 km

>10 km ≤ 
15 km

>15 km ≤ 
20 km

>20 km

Allgem. Personal: Weglängenverteilung

[nblau = 986 Bedienstete gesamt; nrot = 49 Pkw-Lenker:innen, die immer 

oder saisonal den Pkw bis zur Universität nutzen]

28

E-Bike Distanz 

(bis 10km) 

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

Schwankungs-

breite
0% ± 6,7% ± 10,5% ± 5,5% ± 8,8% ± 13,7%± 2,0% ± 2,8% ± 1,8% ± 2,7% ± 1,4% ± 2,5%
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Allgem. Personal: Kriterien bei Verkehrsmittelwahl für den

Weg zur Universität [n=986]

28%

29%

33%

38%

39%

41%

48%

49%

63%

72%

17%

33%

29%

26%

31%

38%

27%

32%

27%

19%

16%

25%

25%

26%

18%

18%

16%

13%

7%

7%

36%

11%

12%

9%

10%

3%

7%

4%

2%

1%

Stellplatz (Fahrrad, Pkw) nahe bei der Uni

Sicherheitsgefühl

Wetter / Witterungsverhältnisse

Gesundheit / Fitness

Reduzierung meines eigenen CO2-Fußabdrucks

Bequemlichkeit/Komfort

Kostenersparnis

Beitrag zum Umweltschutz

Unabhängigkeit

Zeitersparnis
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Mobilität der Bediensteten 

Wissenschaftliches Personal



57% 65%

0% 0,3%

4% 4%

30% 23%

0,1% 0%

Wissenschaftliches Personal: Modal-Split am Weg 

zur Universität im Jahreszeitenvergleich [n=1.183]

31

9% 8%

Wintersemester 2025

± 2,8% ± 2,8% 

± 1,1% ± 1,1% 

± 2,6% ± 2,4% 

± 1,6% ± 1,6% 

[±0,0%]   Schwankungsbreite

ohne Weg zur Uni

Sommersemester 2025

8%

27%

4% 0,2%

61%
2025

±1,6% ±2,5% ±1,1% ±0,3% ±2,8%



3%
10%

15%
8%

13%

51%

bis 2,5 km >2,5 km 
≤ 5 km

>5 km 
≤ 10 km

>10 km 
≤ 15 km

>15 km 
≤ 20 km

>20 km

17%

32%
25%

8%
4%

14%

bis 2,5 km >2,5 km 
≤ 5 km

>5 km 
≤ 10 km

>10 km 
≤ 15 km

>15 km 
≤ 20 km

>20 km

Wissenschaftliches Personal: Weglängenverteilung

[nblau = 1.183 Bedienstete gesamt; nrot = 42 Pkw-Lenker:innen, die immer 

oder saisonal den Pkw bis zur Universität nutzen]

32

E-Bike Distanz 

(bis 10km) 

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

Schwankungs-

breite
± 5,2% ± 9,1% ± 10,8% ± 8,2% ± 10,2% ± 14,8%± 2,1% ± 2,7% ± 2,5% ± 1,6% ± 1,1% ±2,0%
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Wiss. Personal: Kriterien bei Verkehrsmittelwahl 

für den Weg zur Universität [n=1.183]

28%

28%

29%

35%

37%

38%

39%

51%

63%

69%

18%

30%

33%

32%

30%

38%

34%

33%

27%

22%

14%

28%

25%

21%

24%

20%

18%

11%

8%

7%

38%

13%

11%

11%

8%

3%

9%

5%

2%

2%

Stellplatz (Fahrrad, Pkw) nahe bei der Uni

Wetter / Witterungsverhältnisse

Sicherheitsgefühl

Kostenersparnis

Gesundheit / Fitness

Bequemlichkeit/Komfort

Reduzierung meines eigenen CO2-Fußabdrucks

Beitrag zum Umweltschutz

Unabhängigkeit

Zeitersparnis
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Mobilität am Weg zur Universität

Pkw-Lenkende



Pkw-Lenkende: Pkw nach Antriebsart und Parken bei der Uni 
[n=91 Bedienstete, die immer oder öfters (saisonal) den Pkw selbst lenkend zur Uni nutzen]

35

Parken bei der Universität

Antriebsart:

42%

22%
29%

38%

48%
45%

8%
12% 11%12%

17% 15%

Allgemeines Personal Wissenschaftl. Personal Gesamt

Benzin Diesel Hybrid Elektro

8% 6% 6%

28%
33% 32%

44%

32%
36%

8%

20%
16%

11% 9% 10%

Allgemeines Personal Wissenschaftl. Personal Gesamt

privater Stellplatz öffentliches Parkhaus/Tiefgarage Garage der Universität öffentlicher Straßenraum Sonstiges
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Mobilität am Weg zur Universität

Radfahrende



88% 91% 90%

4% 1% 2%0% 1% 1%7% 5% 5%0% 0,3% 0,2%0,4% 2% 2%

Allgemeines Personal Wissenschaftliches Personal Gesamt

Fahrrad (ohne Elektromotor) Faltrad (ohne Elektromotor) Transport-/Lastenrad (ohne Elektromotor)

Elektro-Fahrrad Elektro-Faltrad Elektro-Transport-/Lastenrad

37

GESAMT: Radfahrende

[n=606, die immer oder öfters (saisonal) das Rad zur Uni nutzen]

Fahrradabstellung bei der Universität

n=

215
n=

391

n=

606

Fahrrad mit oder ohne e-Antrieb

Die Summe der Anteile ergibt aufgrund von Rundungsdifferenzen nicht immer exakt 100%.

59%
65% 64%

22% 22% 22%
15%

9% 10%
4% 4% 4%

Allgemeines Personal Wissenschaftliches Personal

Radabstellplatz beim Uni-Gebäude oder im Hof der Uni Radabstellplatz im öffentlichen Straßenraum im eigenen Büro Sontsiges
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Verbesserungsvorschläge



Beschäftigte: Verbesserungsvorschläge

im Bereich „Zufußgehen“ [n=2.169]

39

31%

34%

14%

21%

42%

attraktiveres Fußwegenetz(breite Gehwege, durchgängiges 
Wegenetz, …)

bessere Erreichbarkeit(neue bzw. verbesserte 
Straßenübergänge, kürzere Wartezeiten an 

Fußgängerampeln, …)

bessere Barrierefreiheit(Rampen, Leitsysteme, 
höhengleiche Gehsteige, längere grüne Ampelphasen …)

höhere Sicherheit(zusätzliche Ampeln, Beleuchtung, 
Verkehrsberuhigung, …)

attraktivere Umgebung (Begrünung, Beschattung, 
Sitzmöglichkeiten, verbesserte Sauberkeit der Gehwege, 

…)
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Verbesserungen im Bereich „Zu-Fuß-Gehen“

[Sonstiges n=151; Mehrfachantworten möglich]

Fußgängerfreundliche 

Infrastruktur

• Breitere Gehsteige

• Mehr und bessere 

Fußgängerübergänge

• Entflechtung von Fuß-

und Radverkehr

Sicherheit & Beleuchtung

• rund um UZA II (Josef-Holaubek-

Platz, Althanstraße)

• Ausgänge Hof 5 Richtung 

Spitalgasse

• Sensengasse, Währinger Straße, 

Sternwarte

• Sichere Arbeits- und Schulwege 

auch abends und im Winter

• Bessere Sicht an Zebrastreifen 

(Parkverbote für große Fahrzeuge 

wie SUVs)

Ampeln & Verkehrsorganisation

• Längere Grünphasen für 

Fußgänger:innen

• Smarte, klimaangepasste Ampeln 

(weniger Wartezeit bei Kälte/Hitze)

• gesicherte Übergänge an gefährlichen 

Kreuzungen (z. B. Krottenbachstraße)

Verkehrsberuhigung & Autofreie Zonen

• Tempo 30 in Wohn- und Durchzugsstraßen

• Autofreie Grätzel

• Mehr Aufenthaltsqualität (mehr Bänke, 

Begrünung, Beschattung)

Gesundheit & Alltagstauglichkeit

• Dusch- und Umkleidemöglichkeiten an 

der Universität, um:

• zu Fuß zu gehen oder zu joggen

• aktive Mobilität alltagstauglich zu 

machen

• Fokus auf sichere Wege für Kinder und 

ältere Menschen

Barrierefreie Wege und Eingänge, 

insbesondere:

• Universitätssternwarte (Zufahrt, 

Eingang)

• Sternwartepark

• Barrierefreiheit stärker 

priorisieren und mitdenken

Verknüpfung mit öffentlichem 

Verkehr & Mobilität

• Gute Anbindung für Fußwege zu 

Haltestellen

• Unterstützung multimodaler Wege



Verbesserungsvorschläge

im Bereich „Radfahren“[ngesamt=2.169 bzw. nRadfahrende =606]
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63%

36%

37%

29%

30%

22%

10%

16%

4%

85%

52%

54%

34%

38%

35%

13%

26%

9%

Verbesserung / Ausbau von baulich getrennten Radwegen

mehr Fahrradständer / -abstellmöglichkeit(en) am Uni-Standort

Zeitgemäße (sicher/bequem/überdacht) Fahrradständer/-
abstellmöglichkeiten an der Universität

Verschließbare Abstellmöglichkeiten für Fahrräder nahe beim
Universitätsstandort

(bessere) Dusch- und Umkleidemöglichkeit (Schließfächer,
Schränke, etc.)

Bereitstellung von Radzubehör und Reparaturservice-Angebote
am Uni-Standort

Bereitstellung von Informationen rund um das Thema Radfahren 
(Abstellmöglichkeiten, Fahrradwege, …)

Fahrradaktionstage (z.B. in Kooperation mit Radhändlern) an der
Uni durchführen

Einführung von Wettbewerben zum Thema Radfahren an der Uni

Radfahrende

Gesamt
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Verbesserungen im Bereich „Radfahren“

[Sonstiges n=208; Mehrfachantworten möglich]

Dusch- und 

Umkleidemöglichkeiten an Uni-

Standorten

• Duschen, Schließfächer, 

Umkleiden

• explizit als entscheidender 

Faktor, um überhaupt Rad zu 

fahren

Dienstfahrräder / JobRad / 

Dienstradleasing

• JobRad, Jobbike, 

Dienstrad-Leasing

• gebrandete Uni-Räder

• steuerliche Vorteile

Sichere & ausreichende Fahrradabstellplätze

• Überdacht, abschließbar, Diebstahlschutz

• Fahrradgaragen (niederländisches Modell)

Ausbau / Schließen von Lücken im 

Radwegenetz

• durchgängige Netze

• keine abrupt endenden Radwege

• bessere Anbindung der Uni-

Standorte > besonders für Hauptuni, 

NIG, UZA II

Mehr Serviceangebote 

rund ums Fahrrad

• Reparaturstationen

• Fahrradklinik

• Aktionstage

Radfreundlichere Kreuzungen

• bessere Sicht

• Entflechtung

• weniger Konflikte

Fahrradverleih / Leihsysteme der Uni

• Uni-Fahrrad

• Citybike / WienMobil Rad an der Uni

• Kurzzeitverleih für Studierende & 

Gäste
Lademöglichkeiten für 

E-Bikes

• Steckdosen

• sichere Ladeplätze

Bessere Ampelschaltungen für 

Radfahrer:innen

• längere Grünphasen

• weniger Stop-and-Go

• smarte Ampeln

Förderung / 

finanzielle Anreize

• Zuschüsse

• Reparaturförderung

• E-Bike-Förderung



10%

18%

Information über Öffis (Bus-,
Bahnanbindungen etc.) an der Hochschule

bereitstellen (z.B. Abfrage aktueller
Abfahrtszeiten)]

Bessere Anbindung des ÖV am Wohnort

Verbesserungsvorschläge

im Bereich “Öffentlicher Verkehr“ [n=2.169]
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Verbesserungen im Bereich „ Öffentlicher Verkehr“

[Sonstiges n=348; Mehrfachantworten möglich]

Finanzielle Unterstützung für 

Klimaticket-/Jobticket

• Beteiligung der Uni an Öffi-

Ticketkosten nach 

Vorbildern anderer Unis 

(TU, MedUni, Salzburg etc.).

• Automatisches 

Jobticket/Jahreskarte als 

Standard-Benefit (Opt-out 

statt Opt-in).

• (Teil-)Kostenübernahme der 

Wiener-Linien-Jahreskarte 

inkl. klarer Benefit-Regelung 

für Mitarbeitende.

Konkrete Sicherheits-

/Infrastrukturprobleme an 

Haltestellen (z. B. Sensengasse:

• gefährlicher Ausstieg

• barrierefreie Gestaltung fehlt

Bessere & aktuellere Information

• Haltestellenverlegungen, 

Störungen, Umleitungen

• ggf. Screens/Infokanäle an Uni-

Standorten

Häufigere Intervalle / dichtere 

Taktung 

bei U-Bahn, Bim, Bus –

besonders zu Stoßzeiten

Bessere Anbindung einzelner Uni-

Standorte / peripherer Regionen 

(z. B. Djerassiplatz, NÖ-Regionalbusse, 

S7-Takt).

Öffi-Priorisierung im Verkehrssystem 

• Tram/Bus Vorrang bei Ampeln

• flüssigere Fahrten, weniger Stau

Mehr Pünktlichkeit & 

Verlässlichkeit: 

• weniger Verspätungen,

• weniger Zug-/Bim-

/Busausfälle



13%

13%

20%

19%

Einführung/Organisation für die Bildung von
Fahrgemeinschaften (intern organisiert oder

über Vermittlungsportal bzw. App)

Schaffung von Anreizen zur verstärkten
Nutzung von Fahrgemeinschaften (z.B.

bevorzugtes Parken für Fahrgemeinschaften
am Arbeitsort)

Pkw-Lenkende Gesamt

Verbesserungsvorschläge

im Bereich “Pkw Verkehr“ [ngesamt=2.169; nPkw-Lenkende=91]
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Verbesserungen im Bereich „ Pkw Verkehr“

[Sonstiges n=295; Mehrfachantworten möglich]

Homeoffice/Telearbeit maximal 

nutzen:

• 100% TW statt Pendeln, um 

Wege ganz zu vermeiden.

Zufahrt & Parken klar regeln – Ausnahmen 

definieren:

• PKW nur für Menschen mit Behinderung, 

Lieferverkehr, dienstliche Transporte, 

Notfälle.

• buchbare Stellplätze/„Haltezonen“ für 

Materialtransport, Veranstaltungen, 

Außentermine.

Parkplätze reduzieren/abbauen:

• Rückbau von Stellplätzen (auch an 

Uni-Standorten), Umwidmung des 

Raums für Rad/Gehwege/ 

Grünflächen

PKW-Verkehr nicht fördern:

• keine zusätzlichen Anreize für 

Autofahren (auch nicht über 

Fahrgemeinschaften)

Öffi-Ticket fördern statt PKW:

• Klimaticket/Jahreskarte 

bezuschussen, um PKW-

Pendeln zu reduzieren (als 

zentrale „Pull“-Maßnahme).

Parkgebühren erhöhen

• auch in uni-eigenen Garagen: Parken 

teurer machen, um PKW-Nutzung 

unattraktiver zu machen.

• Stellplätze am Stadtrand + gute Öffi-

Anbindung; Auto „draußen lassen“, 

innen öffentlich weiter.

Pendlerpauschale 

reformieren/abschaffen

• Geld lieber für Klimaticket-

Verbesserungen/Öffi-Förderung 

verwenden.

Kommunikations- & 

Bewusstseinskampagnen:

• evidenzbasiert zeigen, warum 

Autofahren in der Stadt weder 

schneller noch stressärmer ist; 

Umstieg positiv „verkaufen“.



Verbesserungsvorschläge

im Bereich “Kommunikation / Management / Arbeitsorganisation“

[n=2.169]
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11%

20%

40%

20%

Mobilitätsinformationen über Newsletter
etc.(Infos über Fahrpläne, Fahrzeiten, Tarife,

Park&Ride-Anlagen etc.)

Infopaket „Mobilität“ für neue Mitarbeiter:innen 

Mobiles Arbeiten / Telearbeit etablieren bzw.
fördern / weiter ausbauen

Telefon- und Videokonferenzen fördern (inkl.
entsprechende Ausstattung von

Meetingräumen)
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Verbesserungen im Bereich „Kommunikation / Management / 

Arbeitsorganisation“ [Sonstiges n=130; Mehrfachantworten möglich]

Homeoffice/Telearbeit 

ausbauen:

• mehr HO-Tage,

• flexiblere Regelungen, wo 

die Tätigkeit es erlaubt.

Standortunabhängige Telearbeit zulassen:

• nicht nur am Wohnort

• innerhalb Österreichs

• befristet auch im Ausland (bes. für 

internationale Mitarbeitende)

Arbeitsweg als Arbeitszeit, 

wenn gearbeitet wird:

• produktive Zugfahrt 

anteilig anerkennen (bei 

klaren 

Rahmenbedingungen)

Videokonferenz-Infrastruktur verbessern

• moderne Ausstattung & Support, damit 

Remote/Hybrid gut funktioniert

Dienstreisen nachhaltiger 

steuern:

• „Zug zuerst“ innerhalb eines 

Radius

• zusätzlich Bewusstseinsarbeit 

(z. B. auch zu Flugreisen/CO₂-

Wirkung)

Fairer Zugang zu 

Telearbeit:

• nicht vom „Goodwill“ 

einzelner Führungskräfte 

abhängig

• klare, transparente 

Regeln und 

Führungskräfteleitlinien

Flexible Arbeitsmodelle vor Ort:

• echte Gleitzeit, 

• geteilte/flexible Arbeitsplätze 

(Desk Sharing), um Präsenz 

effizienter zu organisieren

Uni als Lobby gegenüber Stadt/Partnern:

• stärker für Radwege & Mobilitätsinfrastruktur rund 

um Standorte eintreten (statt nur intern zu 

kommunizieren)
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Berechnung Jahresverkehrsleistung für ClimCalc:

Hochrechnung 
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Ergebnis Arbeitsweg: Bedienstete nach Personal-

Kategorie

Gesamte Emissionen Gesamte Emissionen

Jahresverkehrs-

leistung

in km

Jahresverkehrs-

leistung

in km / Person

Jahresverkehrs-

leistung

in km

Jahresverkehrs-

leistung

in km / Person

Jahresverkehrs-

leistung

in km

Jahresverkehrs-

leistung

in km / Person

Pkw (lenkend, mitfahrend) 4.072.341,8     379,0                 225,6                918,6    1.883.617,2         668,2                 225,6                424,9       2.188.724,6     276,1                 225,6                493,7     

E-Pkw 493.396,8         45,9                   105,6                52,1      211.185,9            74,9                   105,6                22,3         282.210,9         35,6                   105,6                29,8        

Motorisiertes Zweirad (fossil) 172.351,5         16,0                   145,0                25,0      26.937,0               9,6                     145,0                3,9           145.414,4         18,3                   145,0                21,1        

ÖV - Bahn 17.378.149,4   1.617,3             9,0                     157,1    5.489.128,4         1.947,2             9,0                     49,6         11.889.021,0   1.500,0             9,0                     107,5     

ÖV - Linienbus 1.841.919,0     171,4                 56,0                  103,1    636.186,8            225,7                 56,0                  35,6         1.205.732,1     152,1                 56,0                  67,5        

ÖV - U-Bahn 6.778.270,1     630,8                 4,5                     30,5      2.229.524,1         790,9                 4,5                     10,0         4.548.746,0     573,9                 4,5                     20,5        

ÖV - Straßenbahn 3.295.706,1     306,7                 4,7                     15,5      1.041.330,4         369,4                 4,7                     4,9           2.254.375,7     284,4                 4,7                     10,6        

ÖV -MIX inkl. U-Bahn -                     -                     21,7                  -        -                         -                     21,7                  -           -                     -                     21,7                  -          

ÖV -MIX exkl. U-Bahn -                     -                     30,3                  -        -                         -                     30,3                  -           -                     -                     30,3                  -          

Fahrrad 4.425.141,8     411,8                 4,0                     17,7      841.600,8            298,5                 4,0                     3,4           3.583.541,0     452,1                 4,0                     14,3        

E-Fahrrad 541.650,2         50,4                   16,0                  8,7         143.377,8            50,9                   16,0                  2,3           398.272,4         50,2                   16,0                  6,4          

E-Moped/-Motorrad 9.946,1             0,9                     20,0                  0,2         -                         -                     20,0                  -           9.946,1             1,3                     20,0                  0,2          

Summe 39.008.872,7   3.630,4             1.328,3 12.502.888,5       4.435,2             556,9       26.505.984,2   3.344,2             771,5     

zu Fuß, Tretroller (Scooter) 2.501.046,5     232,8                 704.818,2            250,0                 1.796.228,3     226,6                 

Insgesamt 41.509.919,2   3.863,2             13.207.706,7       4.685,2             28.302.212,5   3.570,8             

Wege 3.425.877,0     318,8                 CO2e/Person: 0,12      859.066,5            304,7                 CO2e/Person: 0,20         2.566.810,5     323,8                 CO2e/Person: 0,10        

Durchnittliche Weglänge zur Uni in km 6,1                     7,7                         5,5                     

 CO2e/a 

in Tonnen

7.926 CO2-

Äquivalente in 

g/Pkm

Q: 

ClimCalc_2023_Ver

sion-2026-03-03

 CO2e/a 

in 

Tonnen

Bedienstete GESAMT Gesamte Emissionen Bedienstete | allgem. Personal Bedienstete | wiss. Personal

10.745 CO2-

Äquivalente in 

g/Pkm

Q: 

ClimCalc_2023_Ver

sion-2026-03-03

 CO2e/a 

in 

Tonnen

2.819 CO2-

Äquivalente in 

g/Pkm

Q: 

ClimCalc_2023_Ver

sion-2026-03-03
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Ergebnis Arbeitsweg: Bedienstete 2025 im Vergleich 

zu 2019

Hinweise:

1. Hinweis: Die Werte  2019 

wurden entsprechend der 

Methode 2025 neu berechnet. 

(statt 47 Wochen mit 43 

Wochen und km mal Vor-Ort-

Tage/Woche pro Person statt 

Durchschnittswert an Vor-Ort-

Tagen pro Woche)

2. Hinweis: 2019 wurden die 

Gesamtkilometer pro 

Hauptverkehrsmittel im Jahr 

erhoben (Zu- und 

Abgangswege zum ÖV 

wurden dem ÖV 

zugerechnet). 2025 

Anwendung des 

Etappenkonzeptes, dabei 

wurden die Zu- Und Abgänge 

zum, ÖV getrennt erhoben, 

gerechnet und extra 

ausgewiesen. 

Jahresverkehrs-

leistung

in km

Jahresverkehrs-

leistung

in km / Person

Jahresverkehrs-

leistung

in km

Jahresverkehrs-

leistung

in km / Person

Pkw (lenkend, mitfahrend) 4.072.341,8     379,0                 225,6                918,6    3.944.770,7         363,0                216,6             854,4              

E-Pkw 493.396,8         45,9                   105,6                52,1      89.104,7               8,2                     87,6               7,8                  

Motorisiertes Zweirad (fossil) 172.351,5         16,0                   145,0                25,0      64.797,7               6,0                     145,0             9,4                  

ÖV - Bahn 17.378.149,4   1.617,3             9,0                     157,1    3.081.392,4         283,6                12,6               38,8                

ÖV - Linienbus 1.841.919,0     171,4                 56,0                  103,1    351.692,5             32,4                   59,5               20,9                

ÖV - U-Bahn 6.778.270,1     630,8                 4,5                     30,5      4.019.417,9         369,9                4,5                 18,1                

ÖV - Straßenbahn 3.295.706,1     306,7                 4,7                     15,5      3.595.467,2         330,9                4,7                 16,9                

ÖV -MIX inkl. U-Bahn -                     -                     21,7                  -        25.603.599,3       2.356,3             15,6               398,9              

ÖV -MIX exkl. U-Bahn -                     -                     30,3                  -        1.878.171,3         172,8                26,6               50,0                

Fahrrad 4.425.141,8     411,8                 4,0                     17,7      2.491.909,8         229,3                -                  

E-Fahrrad 541.650,2         50,4                   16,0                  8,7         52.162,8               4,8                     -                  

E-Moped/-Motorrad 9.946,1             0,9                     20,0                  0,2         95.043,9               8,7                     -                  

Summe 39.008.872,7   3.630,4             1.328,3 45.267.530,2       4.166,0             1.415,3          

zu Fuß, Tretroller (Scooter) 2.501.046,5     232,8                 363.665,0             33,5                   

Insgesamt 41.509.919,2   3.863,2             45.631.195,2       4.199,4             

Wege 3.425.877,0     318,8                 CO2e/Person: 0,12      3.909.018,0         359,7                CO2e/Person: 0,13                

Durchnittliche Weglänge zur Uni in km 6,1                     5,8                         

Bedienstete 2025 Gesamte Emissionen

10.745 CO2-

Äquivalente in 

g/Pkm

Q: 

ClimCalc_2023_Ver

sion-2026-03-03

 CO2e/a 

in 

Tonnen

Gesamte Emissionen

10.866 CO2-

Äquivalente 

in g/Pkm

Q: 

ClimCalc_v 2.1_E

F2019

 CO2e/a in 

Tonnen

Bedienstete 2019
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Berufsbezogene Reisen:

2025 und 

Hochrechnung für das Jahr 2025



Verkehrsmittelwahl bei 

berufsbezogenen Reisen 2025
[n=2.169, davon 56% mit berufsbezogenen Reisen]

Berufsbezogene Reisen 2025 Verkehrsmittelwahl 2025

[Mehrfachnennungen]

2024
26%

74% 66%

34%
56%

44%

Ja Nein

Gesamt

Wissenschaftl.

Personal

Allgem. Personal

65%

18%

1%

82%

8%

Flugzeug

Pkw

E-Pkw

Bahn

Fernbus

34%

30%

2%

66%

5%

Flugzeug

Pkw

E-Pkw

Bahn

Fernbus

Allgem. 

Personal
Wissenschaftl. 

Personal
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Verkehrsmittelwahl bei 

berufsbezogenen Reisen 2025
[N=10.745, davon 56% mit berufsbezogenen Reisen ]
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45,6 

1,9 

0,1 

11,7 

0,3 

Flugzeug

Pkw

E-Pkw

Bahn

Fernbus

Gesamt-km je Verkehrsmittel [Mio. km]

∑ 59,7 Mio. km



Verkehrsmittelwahl bei berufsbezogene Reisen 2025
[N=10.745, davon 56% mit berufsbezogenen Reisen ]
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Allgem. 

Personal

Wiss. 

Personal
Gesamt

Anzahl Reisen je Person mit Reisen 2,8           5,7           5,4           

Personen mit berufsbedigten Reisen 743              5.239           5.983           

Anzahl der Beschäftigte an Uni Wien 2.819        7.926        10.745      

Entfernung zum Zielort

Entfernungs-

klassen

Allgem. 

Personal

Wiss 

Personal
Gesamt

Annahme Ø 

km

Allgem. Personal

Gesamt-km

Allgem. 

Personal

Wiss 

Personal
Gesamt

CO2-Äquivalente 

in g/Pkm

Q: 

ClimCalc_2023_Versio

n-2026-03-03

 CO2e/a 

in 

Tonnen

 CO2e/a 

pro 

berufsbez

ogen 

Reisende

 CO2e/a 

pro 

Person in 

t

Flugzeug * Inlandsflug 33                505              539              350 23.274,3             353.711,5           376.985,8          376.985,8         0,04         0,10         0,09         491,0                    185,10    0,03         0,02         

Flugzeug * Inlandsflug in Kombi Bahn 53                204              257              350 18.569,3             71.544,7             ** 90.114,1            90.114,1           0,07         0,04         0,04         491,0                    44,25      0,01         0,004      

Flugzeug * Kurz-/Mittelstrecke (bis 1.000 km) 191              2.769           2.960           800 305.008,6           4.430.400,0       4.735.408,6       4.735.408,6      0,26         0,53         0,49         283,2                    1.341,3   0,2           0,1           

Flugzeug * Kurz-/Mittelstrecke in Kombi mit Bahn 51                1.283           1.334           800 40.785,6             1.026.694,2       ** 1.067.479,8       1.067.479,8      0,07         0,24         0,22         283,2                    302,4      0,1           0,03         

Flugzeug * Kurze Langstrecke (bis 4.000 km) 175              3.528           3.704           1650 578.470,9           11.643.564,9     12.222.035,8    12.222.035,8   0,24         0,67         0,62         258,4                    3.158,4   0,5           0,3           

Flugzeug * Langstrecke (> 4.000 km) 41                1.654           1.695           8000 650.019,2           26.467.449,4     27.117.468,7    27.117.468,7   0,05         0,32         0,28         215,8                    5.853,1   1,0           0,5           

Flugzeug Gesamt 544              9.945           10.488        1.616.128,0        43.993.364,8     45.609.492,7    45.609.492,7   0,73         1,90         1,75         10.884,5 1,8           1,0           

Pkw ≤ 100 km 277              1.911           2.188           50 27.701,4             191.108,6           218.810,1          0,37         0,36         0,37         

Pkw > 100 bis ≤ 500 km 155              1.862           2.017           250 77.352,3             931.067,4           1.008.419,7       0,21         0,36         0,34         

Pkw > 500 km 22                432              454              750 32.619,5             648.037,7           680.657,2          0,03         0,08         0,08         

Pkw Gesamt 453              4.205           4.659           137.673,2           1.770.213,7       1.907.886,9              35.450,5 1.943.337,4      0,61         0,80         0,78         225,6                    438,3      0,1           0,04         

E-Pkw ≤ 100 km 17                71                88                50 1.703,7                7.075,7               8.779,4               0,02         0,01         0,01         

E-Pkw > 100 bis ≤ 500 km 5                   150              155              250 2.590,9                74.875,8             77.466,7            0,01         0,03         0,03         

E-Pkw > 500 km -               -               -               750 -                       -                       -                      -           -           -           

E-Pkw Gesamt 22                221              243              4.294,5                81.951,5             86.246,1                     2.089,8 88.335,8           0,03         0,04         0,04         105,6                    9,3           0,002      0,001      

Bahn ≤ 100 km 247              2.856           3.103           50 24.682,5             285.641,2           310.323,6          0,33         0,55         0,52         

Bahn Inlandsflug in Kombi Bahn ≤ 100 km 53                204              257              350 18.569,3             71.544,7             ** 90.114,1            0,07         0,04         0,04         

Bahn > 100 bis ≤ 500 km 508              6.297           6.805           250 254.171,4           3.148.349,2       3.402.520,6       0,68         1,20         1,14         

Bahn Kurz-/Mittelstrecke in Kombi mit Bahn 51                1.283           1.334           750 38.236,5             962.525,8           ** 1.000.762,3       0,07         0,24         0,22         

Bahn > 500 km 154              4.362           4.516           750 231.526,1           6.542.419,0       6.773.945,1       0,21         0,83         0,75         

Bahn Gesamt 1.014           15.003        16.016        567.185,9           11.010.479,8     11.577.665,7        166.967,5 11.744.633,2   1,36         2,86         2,68         9,0                        106,2      0,0           0,01         

Fernbus ≤ 100 km 13                208              221              50 1.309,6                20.803,7             22.113,3            0,02         0,04         0,04         

Fernbus > 100 bis ≤ 500 km 23                278              301              250 11.542,6             138.884,3           150.426,9          0,03         0,05         0,05         

Fernbus > 500 km 4                   76                80                750 6.260,0                113.659,5           119.919,6          0,01         0,01         0,01         

Fernbus Gesamt 40                562              602              19.112,3             273.347,5           292.459,8                   5.990,4 298.450,2         0,05         0,11         0,10         48,6                      14,5         0,002      0,001      

Summe 2.073           29.934        32.008        2.344.394           57.129.357,4     59.473.751,3    210.498,2    59.684.249,5   2,8           5,7           5,4           11.452,8 1,9           1,1           

Herry Consult GmbH

Verkehrsmittel

Reisen pro Jahr Kilometer (Hin- und Retourreise)

  Reise-km der 

Beschäftigten

2025

Summe-km 

 zum/vom 

Flughafen 

Wien

(Annahme 

20km  pro 

Richtung) in 

km 

 Reisen pro Person mit 

berufsbezogenen Reisen 
 Gesamte Emissionen  

Wiss. Personal

Gesamt-km

 Gesamte

Reise-km der 

Beschäftigten

2025 

*)  Die Kilometerangaben wurden auf Basis der "International Report 2024" der Universität Wien ermittelt (siehe S. 6-9). Für die gelisteten Staaten wurden die jeweiligen Flugdistanzen berechnet und 

den vordefinierten Entfernungsklassen zugeordnet. Innerhalb jeder Entfernungsklasse wurde der arithmetische Mittelwert der Distanzen gebildet.

**) Kombination Flug und Bahn: nur eine Richtung mit entsprechendem Verkehrsmittel



Verkehrsmittelwahl bei 

berufsbezogene Reisen 2025 im Vergleich zu 2019
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2019 _ alt

Verkehrsleistung in km

 (exkl. zum/vom Flughafen)

 CO2e/a in 

Tonnen 

Q: Climcalc 2023 

V2026-03-03

Verkehrs-

leistung * in km 

 CO2e/a in 

Tonnen 

Q: 

ClimCalc_v 2.1_EF2

019

Verkehrs-

leistung in km

Flugzeug | Inlandsflug 467.099,9                                                           229,3             610.880,1             298,7                 -23%

Flugzeug | Kurz-/Mittelstrecke (bis 1.000 km) 5.802.888,4                                                       1.643,6         7.589.102,6          1.988,3             -17%

Flugzeug | Kurze Langstrecke (bis 4.000 km) 12.222.035,8                                                     3.158,4         15.984.157,8        3.644,4             -13%

Flugzeug | Langstrecke (> 4.000 km) 27.117.468,7                                                     5.853,1         35.464.623,6        10.497,5           -44%

Flugzeug in Summe 45.609.492,7                                                     10.884,5       59.648.764,1        16.429,0           -34% 21.815.069,8     

Pkw 1.943.337,4                                                       438,3             2.347.059,8          508,4                 -14% 2.347.059,8        

E-Pkw 88.335,8                                                             9,3                 20.958,8                1,8                     408% 20.958,8             

Bahn 11.744.633,2                                                     106,2             9.620.658,9          121,2                 -12% 8.675.585,6        

Fernbus 298.450,2                                                           14,5               283.758,3             13,9                   4% 283.758,3           

Summe 59.684.249,5                                                     11.452,8       71.921.199,9        17.074,3           -33% 33.142.432,3     

CO2e/Person: 1,07               CO2e/Person: 1,57                   -32%

16.179.541,8     

* Aufgrund der Anpassung an die aktuellen Entfernungskategorien (für den Vergleich mit dem Jahr 2025) weichen die Verkehrsleistungen einzelner Verkehrsmittel von den ursprünglich ausgewiesenen 

Werten ab.

Verkehrsmittel

2025 2019_neu

Veränderung

 CO2e/a

 in %

5.635.528,0        



Verkehrsmittelwahl bei 

berufsbezogenen Reisen 2025

Vergleich 2025 mit 2019 (alte Berechnung):

▪ 2025 haben 56% der Beschäftigten angegeben berufsbezogene Reisen getätigt zu haben –

für das Jahr 2019 hatten 50% der Beschäftigten angegeben berufsbezogene Reisen getätigt zu haben. 

▪ 2025 haben Beschäftigte mit berufsbezogenen Reisen im Schnitt 5,4 Reisen unternommen –

2019 haben Beschäftigte mit berufsbezogenen Reisen im Schnitt 6,2 Reisen unternommen.

Ein Vergleich der bei den berufsbezogenen Reisen zurückgelegten Kilometer ist aus folgendem Grund unzulässig:

− 2025: Gesamt-km in der Höhe von 59,7 Mio. km 

2019: Gesamt-km in der Höhe von 33,1 Mio. km

− Die Differenz ergibt sich aufgrund der unterschiedlichen Flugentfernungs-Kategorien im ClimCalc-Tool. 

2025: Flugzeug-km in der Höhe von 45,6 Mio. km 

2019: Flugzeug-km in der Höhe von „nur“ 22 Mio. km 

▪ Die Daten für das Jahr 2019 wurden bei der Erhebung im Jahr 2022 rückwirkend erhoben/erfragt.
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Verkehrsmittelwahl bei 

berufsbezogenen Reisen 2025

Vergleich 2025 mit 2019 (angepasst):

▪ Durch die Anpassung an die Entfernungsklassen gem. Climcalc 2023 V2026-03-03 kann ist ein Vergleich möglich, 

dabei wurde bei den Flugkilometern 2019 die Verteilung von 2025 übernommen und neu berechnet so ergibt sich:

▪ 2025 haben Beschäftigte mit berufsbezogenen Reisen im Schnitt 5,4 Reisen unternommen –

2019 haben Beschäftigte mit berufsbezogenen Reisen im Schnitt 6,5 Reisen unternommen.

Ein Vergleich der bei den berufsbezogenen Reisen zurückgelegten Kilometer:

− 2025: Gesamt-km in der Höhe von 59,7 Mio. km 

2019: Gesamt-km in der Höhe von 71,9 Mio.km statt ursprünglich 33,1 Mio. km

− Die Differenz ergibt sich aufgrund der unterschiedlichen Flugentfernungs-Kategorien im ClimCalc-Tool

2019_neu versus alt: Flugzeug-km bis 1000 km 8,2 Mio. km (neu) gegenüber 5,6 Mio. km (alt)

2019_neu versus alt: Flugzeug-km > 1.000 km 51,4 Mio. km (neu) gegenüber 16,2 Mio. km (alt)
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Kontakt HERRY Consult:

Maga. Irene Steinacher

Email: office@herry.at
Tel.:    +43 1 – 504 12 58 DW 12

Kontakt HERRY Consult:

DI Markus Schuster

Email: office@herry.at
Tel.:    +43 664 – 40 410 32
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